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«Rogges Besuch ist eine grosse Ehre» 
FL-Piloten trumpfen an der EM gross a u f  
Basketball: USA kein «Dream Team» mehr 
Liechtensteins Agility-Team stark 

0 

o m vergessen 
EM-Qualifikation: Liechtenstein empfangt morgen die mazedonische Auswahl - Thomas Nigg verletzt 

In der gestrigen Trai­
ningseinheit hat das Ver­
letzungspech noch einmal 
zugeschlagen:  Nachdem 
bereits Routinier Harry 
Zech mit einem Muskelfa-
serriss ausfällt, muss auch 
Thomas Nigg wegen einer 
Zerrung für das morgige 
EM-Qualifikationsspiel 
gegen Mazedonien (17 
Uhr, Rheinpark-Stadion 
Vaduz) passen. Dennoch 
ist Trainer Ralf Loose zu­
versichtlich. 

Olircr Beek 

Ralf  Loose k a n n  a u f  e ine  insge­
samt positiv ver laufene  Vorbe-
reitungszeit  für (las EM-Quali­
fikationsspiel gegen  Mazedoni ­
en zurückblicken.  U n g e w ö h n ­
lich früh, niitnlich bereits s echs  
Tage v o r  der  Partie, s t anden  
ihm alle seine Schützl inge z u r  
Verfügung, u m  sie intensiv a u f  
die schwierige Aufgabe  einsteh­
len zu k ö n n e n .  Lediglich 
Frederic Gigon stiess erst a m  
Donners tag z u r  Mahnschaf t .  
Die Formkurve zeigt  laut Loose 
ebenfal ls  deut l ich nach  o b e n :  
«Prinzipiell bin ich recht zufr ie­
den,  mit d e r  Vorbereitung. Die 
Spieler haben  s ich  im Verlauf 
dieser Woche alle gesteigert.» 

Thomas Nigg fehlt 
am Sonntag 

Einzige Wermuts t ropfen  s ind  
die vcr le tzungsbedingten  A u s ­
falle v o n  Harry Zech u n d  T h o ­
mas  Nigg. Dass Zech nicht  
spielen k ö n n e n  wird,  zeichnete  
sich bereits im ers ten  Tra in ing  
ab, sein Muskelfaserriss erwies 
s ich  als äussers t  har tnäck ig .  
Aus  heiterem Himmel kam h i n ­
gegen die Hiobsbotschaft ,  dass  
a u c h  Thomas  Nigg morgen  
nicht  auf laufen kann .  «So w i e  
e s  ausschaut ,  ha t  Thomas  Nigg 
im Training e ine  Zer rung  erli t­
ten», er läuter t  Loose, w o  d e n  
Youngster  d e r  Schuh  drückt .  
Somit  m u s s  d e r  deutsche  
Übungslei ter  a u f  zwei Spieler 
verzichten,  die  sicher: als Wich­

tige Teamstützen bezeichnet 
werden  können.  «Das ist schon 
ärgerlich», so Ralf  Loose. 

Klare Rollenverteilung 
im Vorfeld 

.Die Ausgangs lage  v o r  d e m  
ers ten  v o n  acht  EM-Qualifika­
t ionsspielen ist für den LFV-
Tra iner  eindeutig,  die Rollen 
k la r  vertei l t :  «Wir s ind die Aus-
sensei ter  u n d  Mazedonien will 
u n b e d i n g t  gewinnen.» Logisch, 
d a s s  d ie  Liechtensteiner es d e m  
G e g n e r  j e d o c h  s o  schwer  w i e  
mögl ich  m a c h e n  wollen, u n d  
d a n n  gibt  es  d a  j a  auch  noch ,  
e twas,  w a s  sich wohl j e d e m  
l iechtenste inischen Fussballfan 
i n s  Gedächtn is  e ingebrann t  
ha t :  Mazedonien  hat  d e m  LFV-
Team die  b i s lang  höchste  Nie­

der lage in d e r  V c r b a n d s g c -
schichte  zugefügt  - allein d a s  
sollte fü r  j e d e n  Nat ionalspieler  
Grund  g e n u g  sein,  a m  S o n n t a g  
all se in  Können  u n d  e i n e  
gehör ige  Port ion Kampfgeist  in  
die Waagschale  zu  werfen.  «Wir 
haben  d a s  damal ige  ReisuKat 
v o n  1:11 z u  korrigieren. Das ist 
unse re  Zielsetzung u n d  mit  d i e ­
ser Einstel lung w e r d e n  w i r  i n s  
Spiel gehen», g ib t  sich d e r  
Deutsche kämpfer isch.  

LFV-Team operiert mit 
einer Viererkette 

Bedingungslose Offensive 
d a r f  m a n  dennoch  nicht  e rwar ­
ten, schliesslich muss te  s ich  
Liechtenstein auch  in der  Ver­
gangenhe i t  meist a n  d e r  Taktik 
des Gegners orientieren u n d  

sich i n  ers ter  Linie a u f  A b w e h r ­
arbeit  einstellen, weshalb  Ralf 
Loose a n  Bewährtem festhält:  
«Natürlich hängt  unser  System 
d a v o n  ab,  wie d e r  Gegner  spielt .  
Dafür  müssen  w i r  flexibel sein, 
schliesslich k a n n  der  Gegner  
mit-zwei ode r  auch  drei  Spitzen 
spielen. Die Spieler s ind  j e d o c h  
g u t  d a r a u f  eingestellt.» A u f  j e - '  
d e n  Fall  wird die LFV-Mann-
schaft  mi t  e ine r  Viererkette 
operieren,  w a s  sie im Train ing 
auch  recht  ordentl ich g e m a c h t  
haben ,  wie  Loöse feststellt.. 

Heute erstes Training v o n  
Mazedonien. 

Die 'Na t iona lmannschaf t  M a ­
zedon iens  reiste erst gestern 
A b e n d  a n  u n d  absolviert  h e u t e  
im Vaduzer  Rheinpark-Stadion 

(Bild: H. M.j  

i h r  erstes Tra in ing  a u f  Liech­
tens te iner  Bbflen. 

Voraussichtliche Aufstel­
lung Liechtensteins 

J c h l c :  Gigon ,  Michac l  S t o c k l a s a ,  
. l laslcr ,  Rit ter;  M a t t h i a s  Beek,  M a r t i n  
Stot;klasa, .Tclscr:  Frick,  Büchel ,  T h o ­
m a s  Beck  

Kader Mazedonien 
. P c t a r  Milosevski  (Mala tyaspor) ,  
J a n e  NikoJovski (Slavia  Sofia),  G o c e  
Sedloski  ( P i n a m o  Bukarest ) ,  I g o r  S a -
s a  (Spa r t ak  Moskau) ,  B o b a n  G r n c a -
r o v  (OFK Belgrad),  A l e k s a n d a r  
Vasovsk i  (Vardar), Rober t  P o p o v  (Be-
laslca),  Rober t  P c t r o v  (Slavia P rag) ,  
A n g c l c o  P a n o v  (OFK Belgrad) .  Vcl ice  
Sumul ikosk i ,  A r t i m  Sakir i  (CSKA S o ­
fia), Dordi  Hr i s tov  (Nijmcgen),  G ö r a n  
P a n d c v  (Specia), A c c  S to jkov  ( S p e ­
cial,  ' Goce. Tolcski (Napredok),  Ilco' 
N a u m o s k i  (GAK), M i l e  Kr s i cv  ( G r o ­
ningen) ,  B raga  

Elf Fragen an 
Nationalspieler 
Andreas Gerster 
Vojksblatt: Im November 
1 9 9 6  waren Sie 1 3  Jahre alt 
und Liechtenstein hat gegen 
Mazedonien eine l : l l -Helm-
schlappe kassiert. Können 
Sie sich an die Partie im 
Sportpark erinnern? 

A n d r e a s  Gers te r :  Ich w a r  l ive 
dabei.-Als Kind u n d  Fussballfan 
ha t  mi r  d a s  s e h r  weh  ge tan ,  
vielleicht k a n n  i c h  a m  S o n n t a g  
mithelfen,  diese S c h m a c h  wie ­
d e r  gutzumachen-.  

Welche Gefühle haben Sie,  
wenn Sie das Wort Fussball-
profi hören? 

Dann  denke  ich  a n  e n o r m e n  
Druck, a b e r  a u c h  Geld u n d  viel 
A n e r k e n n u n g .  

Wenn Sie fernsehen, w a s  
* « 

schauen Sie sich am liebsten 
an? 

Alles, was  mit Sport .zu tun 
hat, Talk-Shows und Action-
Filme. 

Wie würden Sie Ihre Traum­
frau beschreiben? 

So wie  meine ietzige Freun-

din  o d e r  Jeni fer  Lopez: gute  F i ­
gur, sympath isches  Lächeln, 
s chöne  Augen  u n d  gu t e r  Cha ­
rakter.  

Wer ist im Trainingslager der 
Nationalmannschaft Ihr Zim-
merkollege und welche 
Schwächen hat er? 

.Christof Ritter. Er vergisst i m ­
m e r  d a s  Licht abzuschal ten  u n d  
z u d e m  schnarcht  er; alles a n d e ­
re ist n i ch t  für  die Öffentlich­
keit. . 

Welche Schlagzeile möchten 
Sie über sich im Volksblatt le­
sen?  

Gerster  wechsel t  als Fusshal l­
profi z u  aus ländischem Spi t ­
zenclub.  

Worüber können Sie lachen? 
Über  s e h r  vieles, ü b e r  mich 

selbst  u n d  v o r  a l l em ü b e r  a n d e ­
re.  

Warum sollte an" Sonntag Je-
» 

mand ins Rheinpark-Stadlon 
kommen? 

Um u n s  u n d  dami t  a u c h  • 
Liechtenstein z u  unters tü tzen .  
W i r  werden  u n s e r  Bestes geben  
u n d  ich b in  überzeugt,  dass  e s  
ein spannendes ,  gu tes  Spiel 
wi rd .  

Was war Ihr schrecklichstes 
Erlebnis überhaupt? 

Als ich im Tra in ings lager  
z u m  ers ten  Mal n e b e n  Chris tof  
Ritter au fgewach t  bin .  Stel len 
Sie s ich  d iesen  Anbl ick v o r .  

A N Z E I G E  

. Wie. definieren S ie  den Begriff 
Freunde? 

• Ein Freund hält immer z u  
mir, mit ihm (ihr), kann ich 
Spass haben; auch über ernste 
Dinge sprechen u n d  e r  (sie) ist 
für mich da, w e n n  ich ihn (sie), 
brauche. . 

Was finden Sie  zum Kotzen? 
Wenn mich mein al ter  Natio-

nalteam-Koliege und jetziger 
Polizist, Martin Öhri, anhält 
und ich auch noch  Strafe z a h ­
len muss. Heinz  Zöchbauer 

Schweizer EM-
Prämien fixiert 
FUSSBALL: Noch v o r  d e m  
ersten Qualifikationsspiel 
gegen Georgien hat der-
Schweizer Fussballverband 
mit den Internationalen d i e  
EM-Prämien festgelegt. J e ­
der Spieler erhält pro Punkt 
3000  Franken. Die EM-Quar 
lifikation ist pro Mann w e i ­
tere 8 4  0 0 0  Franken wert. 

Van Almsick plant 
bis 2004 
SCHWIMMEN: Franziska 
van  Almsick (24), die s ich 
Anfang  August nach fünf  
EM-Titeln und zwei Weltre­
korden in Berlin über die 
Fortsetzung ihrer Karriere 
nicht schlüssig g e w e s e n  . 
war, plant nun of fenbar .  
doch bis z u  den Olympi­
schen Spielen 2004 .  

Sauber weiterhin 
mit Bridgestqne 
FORMEL Ii Das Sauber-
Team hat den Vertrag mit 
Bridgestone u m  zwei  Jahre 
bis Ende 2 0 0 4  verlängert. 
Der japanische Reifehher-
steller kam 1997 in die For­
mel l .  Sauber stieg nach  
dem Rückzug v o n  Goodyear 
(Ende 1998) a u f  Bridgestone 
Jim-

Bereit für den 
GP in Monza 
FORMEL 1: Felipe Massa 

-hat die viertägigen Testfahr­
ten in Monza v o r d e m  
Grand Prix v o n  Italien (15. 

.September) mit der fünftbes­
ten Zeit abgeschlossen.  Der 
Sauber-Fahrer war  rund 
zwei  Sekunden schneller als  
am Donnerstag und verlor 
nur sechs Zehntel  a u f  den . 
Tagcsschnellsten Rubens 
Barrichello (Ferrari). «Das 
Auto l i e f  sehr gut», sagte  
Massa. «Ich bin zuversicht­
lich, dass wir  fürs Rennen 
ein sehr gutes  Set-up ent­
wickelt haben.» 

Williams' Belästi­
ger verurteilt 
ALLGEMEIN: Ein 34-jähri­
ger Deutscher ist in N e w  
York w e g e n  Belästigung 
v ö n  Serena Williams verur­
teilt worden. Er muss in Zu­
kunft der Familie Williams. 
und sämtlichen Frauentur­
nieren in den USA f e m  
bleiben und wird nach 
Deutschland ausgewiesen. 

Klitschko - Lewis 
am 7. Dezember 
BOXEN: Der Schwerge­
wichtskampf zwischen 
WBC-Weltmeister Lennox 
Lewis (Gb) und seinem 
deutschen Pflicht-Heraüs-
forderer Witali Klitschko 
wird wohl  .noch in diesem 
Jahr stattfinden. Als 
Kampftermin hat der ameri­
kanische Pay-TV-Kanal 

. HBO den 7,. Dezember, vor-  • 
gesehen. Der  37-jährige Bri­
t e  möchte allerdings lieber 
erst im Februar boxen.  


